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ÜBER UNS 

Wer wir sind
Als unabhängiger Verein vertreten wir, der DBW Diabetiker Baden-
Württemberg e. V., die Interessen von Menschen mit Diabetes in 
Politik, Gesundheitswesen und Gesellschaft. Wir beraten und begleiten 
Betroffene und Angehörige, bringen sie zusammen und bieten ihnen 
mit unseren Selbsthilfegruppen verschiedenste Anlaufstellen im Alltag 
und darüber hinaus. Von Informationen zu sozialen und rechtlichen 
Themen pro昀椀tieren grundsätzlich alle Betroffenen. Für unsere Mitglieder 
gibt es zudem einen geschützten Mitgliederbereich mit weitergehenden 
Informationen. Für Kinder bieten wir zahlreiche Aktivitäten an, damit 

Ob Beratungstelefon, Reisen, Mitgliederzeitschrift, Newsletter oder Veranstaltungen: 
Bei uns sind Sie an der richtigen Adresse – und das seit 50 Jahren!

Helene Klein, 
Vorstandsvorsitzende

Eric Bayerschen, 
stellvertretender

Vorsitzender

Marc Otto Peters,
stellvertretender Vorsitzender

„Vom Babyalter an stehen wir Betroffenen und Angehörigen 
mit Rat und Tat zur Seite.“

„Der DBW bringt engagierte Mitglieder verschiedener 
Generationen zusammen.“

„Wir geben das Wissen um Diabetes nicht nur weiter, wir 
vertiefen und digitalisieren es auch.“

sie den Mut fassen, auch allein den Schulalltag und mehrtägige 
Klassenfahrten zu meistern. 

Darüber hinaus möchten wir das Wissen um Diabetes und den 
Umgang mit Betroffenen generell in Kindergärten, Schulen und 
Pflegeheime bringen. Auch für Institutionen bieten wir daher 
Fortbildungen und Beratungen in Bezug auf das Krankheitsbild an.
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Wolfgang Appel,  
Vorstandsmitglied

Reiner Hub, 
Vorstandsmitglied

Steffen Graf 
 Vorstandsmitglied

Fatma Öztürk, 
Vorstandsmitglied

Anica Towae, 
Vorstandsmitglied

„Nur gemeinsam sind wir stark und können etwas bewirken. 
Deshalb packen wir`s an!“

„DIAschulisch vermittelt Pädagogen in Kindergärten und Schulen vor Ort 
alles Wissenswerte für den Umgang mit an Diabetes erkrankten Kindern 
und Jugendlichen.“

„Von der klassischen Selbsthilfearbeit über die Interessensvertretung 
bis hin zur Beratung und Unterstützung – die Arbeit des DBW hat in 50 
Jahren viel verändert.“

„Mein Ziel ist es, Menschen mit Migrationshintergrund, die 
Diabetes haben, aufzuklären und ihnen Halt zu geben.“

„Im Austausch können betroffene Familien sowohl voneinander 
als auch miteinander lernen und Ängste abbauen.“



JUBILÄUM

Wer wir sind
Seit 50 Jahren sind wir eine starke Stimme im Politik- und 
Gesundheitswesen. Das ist der Verdienst von rund 4.000 Mitgliedern und 

unserem Netzwerk von Förderern wie Apotheken und Krankenkassen. 
Wir sagen Danke für 50 Jahre DBW!

Mitsprache und Ein昀氀uss
in die Politik

Gründung des 
Vereines 1975

Mitspracherecht im 
Gemeinsamen Bundesausschuss 

(G-BA) seit 2016

2016 Gründungsmitglied des 
Bundesverbandes DDF 

Gründung von DIAschulisch 
2016 für Kinder und Eltern in 

KiTa und Schule

Podiumsdiskussion von 
Krankenkassen, Betroffenen, 
Politik und Diabetologie am 

Welt-Diabetes-Tag 2022

Viele Betroffene begleiten 

wir vom Kindes- bis hin zum 
Erwachsenenalter. 

Wie z. B. Max seit 2013.

Welt-Diabetes-Tag im 
Landtag 2021

Zielgruppenspezi昀椀sche 
Anlaufstelle

Schulbesuche  
ermöglichen

> 100 Selbsthilfe-
gruppen
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Interview mit Helene Klein vor dem Landtag in Stuttgart, 2021

Driving Change
Innovativ seit  

1923 

Seit mehr als einem Jahrhundert setzen wir 

uns dafür ein, das Leben von Menschen mit 

schweren chronischen Krank heiten zu ver­

bessern. Heute nutzen wir unsere Innova­

tions kraft dazu, bahnbrechende wissen­

schaftliche Entwicklungen in Gang zu setzen, 

unsere Medikamente breit zugäng lich zu 

machen und mit Partnern daran zu arbeiten, 

schweren chronischen Erkrankungen vor­

zubeugen – und sie eines Tages sogar zu  

heilen. 

Erfahren Sie, wie wir gemeinsam  

Veränderung voran treiben:  

novonordisk.com

Novo Nordisk wurde 1923 gegründet. 

Kurz zuvor hatte die Uni versität von 

Toron to den Wissenschaftlern August 

und Marie Krogh die Erlaubnis erteilt, 

in Skandinavien Insulin herzustellen.
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VON JUNG BIS ALT –

von DIAschulisch bis Wieland-Stiftung

KEINE ANGST VOR DIABETES IN KITA UND SCHULE!

Jedes 400. Kind unter 14 Jahren ist von Typ-1-Diabetes betroffen – eine 
chronische Erkrankung, die eine engmaschige Betreuung im Alltag 

HIER SETZT DIASCHULISCH AN:

In praxisnahen Workshops vermitteln speziell geschulte Fachkräfte 
ErzieherInnen und Lehrkräften das nötige Wissen über Typ-1-Diabetes. 
Sie lernen, Blutzuckerwerte zu verstehen, Insulindosierungen 
einzuschätzen und Notfälle wie Unter- oder Überzuckerungen richtig 
zu erkennen und rasch zu handeln. Ängste der Pädagogen müssen 
abgebaut werden. Niemand muss rechtliche Konsequenzen fürchten, 
wenn er einem betroffenen Kind hilft.

Unsere Fortbildungen geben Sicherheit und ermöglichen eine bessere 
Integration von Kindern mit Diabetes in den Schul- und KiTa-Alltag. So 
können sie ohne Einschränkungen und entsprechend ihren Fähigkeiten 
am Unterricht und an Freizeitaktivitäten teilnehmen.

WIELAND STIFTUNG – UNTERSTÜTZUNG FÜR ÄLTERE 
MENSCHEN MIT DIABETES

Mit den Fortschritten in der Diabetestherapie wachsen auch die 
Herausforderungen für ältere Menschen mit Diabetes. Die Wieland 
Stiftung setzt sich dafür ein, dass SeniorInnen mit Typ-1- oder Typ-2-
Diabetes die bestmögliche Betreuung erhalten – sei es durch fachliche 
Informationen für P昀氀egekräfte, soziale Unterstützung oder gezielte 
Beratung zu altersbedingten Herausforderungen der Therapie.

UNSERE SCHWERPUNKTE:

• Beratung für Betroffene und Angehörige
• Schulung von P昀氀egekräften zu Diabetes im Alter

Die Wieland Stiftung engagiert sich, um die Selbstständigkeit der 
Senioren so lange es geht zu erhalten und damit die Lebensqualität 
älterer Menschen mit Diabetes nachhaltig zu verbessern. Helfen Sie 
mit – jede Spende unterstützt diese wichtige Arbeit!

erfordert. Doch wie können ErzieherInnen und Lehrkräfte diese Kinder 
bestmöglich unterstützen?

Mehr Infos und Anmeldung:

0176 / 46790610
diaschulisch@diabetiker-bw.de 

Mehr Infos & Spenden:

0721 / 6807864-0
info@wieland-stiftung-diabetes.de 
www.wieland-stiftung-diabetes.de

www.diaschulisch.de
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SELBSTHILFEGRUPPEN

Gemeinsam Diabetes meistern

UNSERE ANGEBOTE:

• Austausch in lokalen und digitalen Gruppen
• Fachvorträge, Workshops und gemeinsame Aktivitäten
• Unterstützung bei der Gründung neuer Gruppen durch die 

Geschäftsstelle

Der Austausch mit anderen stärkt das Selbstbewusstsein im Umgang 
mit Diabetes und erleichtert den Alltag. Unsere Gruppen sind offen 
für alle – unabhängig von Alter, Diabetes-Typ oder Erfahrungsstand.

Unsere Selbsthilfegruppen bieten Betroffenen und Angehörigen die Möglichkeit, sich auszutauschen, Wissen zu erweitern und gegenseitige 
Unterstützung zu erfahren – sowohl in Präsenz als auch digital.



ANGEBOTE

RAT UND TAT

ANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Für Kinder und Jugendliche mit Diabetes bieten wir vielfältige 
Programme, die sowohl den Umgang mit der Erkrankung erleichtern 
als auch den Austausch mit Gleichaltrigen fördern. Regelmäßig 昀椀nden 
Aktivitäten statt, wie zum Beispiel ein Segelcamp am Bodensee, bei dem 
die TeilnehmerInnen unter Anleitung von pädagogisch ausgebildeten 
Skippern und diabeto logischem Fachpersonal segeln und dabei ihre 

VERANSTALTUNGEN UND UNTERSTÜTZUNG FÜR 
BEHANDLER UND ELTERN

Wir organisieren auch Veranstaltungen für Behandler und Familien: 
das Hecker-Symposium in Stuttgart, das sich dem Thema „Kinder und 
Jugendliche mit Diabetes“ widmet. Zudem wird eine Webinar-Reihe für  
„Typ-F-Diabetes“, also für Eltern von Kindern mit Diabetes, angeboten. 

Diese Angebote zielen darauf ab, Betroffene und ihre Familien zu 
unterstützen, Wissen zu vermitteln und den Austausch untereinander 
zu fördern. Aktuelle Informationen zu weiteren Veranstaltungen und 
Angeboten 昀椀nden Sie stets aktuell auf unserer Website.

Selbstständigkeit im Diabetesmanagement stärken. Darüber hinaus 
organisieren wir weitere Veranstaltungen, darunter einen Fußballtag 
in Kornwestheim und einen Klettertag im EPA-Hochseilgarten in 
Karlsruhe. Diese Events bieten nicht nur sportliche Aktivitäten, sondern 
auch die Möglichkeit, sich mit anderen Betroffenen auszutauschen 
und gemeinsam Spaß zu haben.
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NETZWERK

Gemeinsam stark

Ein starkes Netzwerk ist der Schlüssel, um die Interessen von Menschen 
mit Diabetes wirkungsvoll zu vertreten. Als Mitglied im Paritätischen 
Wohlfahrtsverband sowie in Kooperation mit Organisationen 
wie der ADBW und dem Lions Club setzen wir uns für bessere 
Rahmenbedingungen ein.

Dank der Unterstützung durch Krankenkassen, Fördermitglieder und 
Partner können wir wichtige Projekte realisieren – von Selbsthilfegruppen 
über Fortbildungen bis hin zu politischen Initiativen. Gemeinsam 
schaffen wir Bewusstsein und machen uns für die Bedürfnisse von 
Menschen mit Diabetes stark!

Eine gute Wahl
Blutzuckermessen mit Accu-Chek Guide und Accu-Chek Instant

Accu-Chek Guide – 

macht vieles leichter

• Praktische Teststreifenbox

• Beleuchteter Teststreifeneinschub

• Hygienischer Auswurfknopf

Accu-Chek Guide 
unentgeltlich testen? 
guide-testen.de

Accu-Chek Instant 
unentgeltlich testen? 
instant-testen.de

• Breite Blutauftrags昀氀äche
• Großes beleuchtetes Display

• Intuitive Farbskala

Unser Accu-Chek Kundenservice ist gerne für Sie da. 
Kostenfreie Telefonnummer: 0800 4466800 (Mo–Fr, 08:00 – 18:00 Uhr)

Accu-Chek Instant – 

einfach messen

ACCU-CHEK, ACCU-CHEK GUIDE und ACCU-CHEK INSTANT sind 
Marken von Roche. © 2024 Roche Diabetes Care Deutschland 
accu-chek.de | Roche Diabetes Care Deutschland GmbH 
Sandhofer Straße 116 | 68305 Mannheim



MITGLIED WERDEN

Gemeinsam mehr bewegen

Seit 1975 haben wir schon viel bewegt – und wollen dies auch weiterhin. Ein Verein ist so stark wie seine Mitglieder, deshalb freuen wir uns 
über Ihr Engagement bei uns!

WARUM MITGLIED WERDEN?

Als größte Interessenvertretung für Menschen mit Diabetes in 
Baden-Württemberg engagieren wir uns dafür, die gesundheitlichen, 
rechtlichen und sozialen Rahmenbedingungen zu verbessern. Durch 
Ihre Mitgliedschaft stärken Sie diese Arbeit und pro昀椀tieren gleichzeitig 
von exklusiven Angeboten.

MITGLIEDSCHAFTSARTEN:

• Reguläre Mitgliedschaft: 64 € pro Jahr
• Familienmitgliedschaft: kostenlos für weitere Familienangehörige
• Fördermitgliedschaft: ab 150 € pro Jahr für Firmen & Institutionen

WERDEN AUCH SIE 
Teil einer starken Gemeinschaft!

IHRE VORTEILE ALS MITGLIED:

• Wissen & Beratung: Zugang zu medizinischen, rechtlichen 
und sozialrechtlichen Experten sowie spezielle Angebote 
wie die „Diabetes Guides“ und „Sozialreferenten“.

• Gemeinschaft & Austausch: Selbsthilfegruppen, Online-
Seminare und persönliche Veranstaltungen, die den Alltag 
mit Diabetes erleichtern.

• Freizeiten & Aktionen: Sportliche Aktivitäten, Kinder- und 
Jugendfreizeiten sowie spezielle Programme für Familien 
und Senioren.

• Politische Mitgestaltung: Wir vertreten Ihre Interessen 
in wichtigen gesundheitspolitischen Gremien, u. a. im 
Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA).

#GENAUMEINTYP
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… WIRD SICH DIE ZAHL DER MENSCHEN 
MIT AUTOIMMUNEM TYP-1-DIABETES 
VORAUSSICHTLICH VERDOPPELN.*,1

… WIRD SICH DIE ZA

BIS 2040 …

ES IST AN DER ZEIT,
1 SCHRITT VORAUS ZU SEIN.

T1D: Typ-1-Diabetes.

* Basierend auf einer geschätzten Anzahl von 8,4 Millionen Menschen mit autoimmunem T1D im Jahr 2021 und prognostizierten 13,5–17,4 Millionen im Jahr 2040, die mit einem zeitdiskreten 
Markov-Krankheits-Todes-Modell auf Kohortenebene vorhergesagt wurde, das entwickelt wurde, um Schätzungen der Prävalenz und Inzidenz von autoimmunem T1D und der damit verbun-
denen Sterblichkeit und Lebenserwartung weltweit im Jahr 2021 zu erstellen.1

Referenzen: 1. Gregory GA et al. Lancet Diabetes Endocrinol 2022; 10: 741–60; 2. Karges B et al. Diabetes Care 2021; 44: 1116–24; 3. Besser REJ et al. Pediatr Diabetes 2022; 23: 1175–87; 
4. Ludvigsson JF et al. Diabetes Care 2006; 29: 2483–8; 5. Skov J et al. Eur J Endocrinol 2022; 186: 677–85; 6. Besser REJ et al. Arch Dis Child 2022; 107: 790–5; 7. Insel RA et al. Diabetes 

Care 2015; 38: 1964–74.

Jeder Mensch kann einen autoimmunen Typ-1-Diabetes (T1D) ent-
wickeln.2 Einige haben jedoch ein höheres Risiko, wie z. B. durch eine 
familiäre Vorgeschichte oder eine andere Autoimmunerkrankung.3–5

Mit der Früherkennung kann der autoimmune T1D Monate und Jahre 
vor dem Auftreten von Symptomen entdeckt werden. So werden mehr 

Menschen vor den Gefahren einer zu späten Diagnose geschützt.6,7 

Weil Wissen schützt:

Scanne den QR-Code und finde heraus, wie du das Risiko für 
Typ-1-Diabetes bei dir und anderen besser verstehen kannst – oder 
besuche www.gemeinsam-typ1.de

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH • medinfo.de@sanofi.com
Lützowstraße 107 • 10785 Berlin • www.sanofi.deM
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KONTAKT:

DBW Diabetiker
Baden-Württemberg e. V.

Geschäftsstelle
Karlstraße 49a
76133 Karlsruhe

Tel.: 0721 6807864-0
Fax: 0721 6807864-9
E-Mail: info@diabetiker-bw.de 

www.diabetiker-bw.de
www.diaschulisch.de
www.wieland-stiftung-diabetes.de

• 126257 • www.jsdeutschland.de

KRIEGEN WIR 

SCHON HIN.
KKRRIIEEGGEENN  WWIIRR  

SSCCHHOONN  HHIINN..

Du sorgst Dich um  

Deine Gesundheit?  

Deine Apotheke hilft  

mit Rat und Beistand.  

Wir Apothekerinnen  

und Apotheker wissen, 

wie wichtig eine sichere 

Arzneimitteltherapie  

und persönliche  

Begleitung sind.

GESUNDHEIT 

SICHERN.

DIE APOTHEKE.

www.apotheker.de


